
BOG Dieulafoy's Ausgrabungen in Susen

Pferde weiter nach Kut Wais und Kalai Bandi Kir, wo
die bei Schuster sich trennenden beiden Arme des Karun
sich wieder vereinigen und von rechts her den Ab-i-Diz
aufnehmen. Hier setzte die Karawane über den Fluß, um
eineu weiten Umweg nach Osten zu vermeiden und quer
durch die von den beiden erwähnten Armen eingeschlossene
Insel nach Schuster zu gelangen. Bandi Kir ist zu allen

Zeiten eine der wichtigsten strategischen Positionen gewesen;
oberhalb desselben hat die Schlacht stattgefunden, in welcher
Eumenes und Antigonus um den Orient und den Schatz
von Susa kämpften. Die heutigen Bewohner des Ortes
zeichnen sich durch ihren klassisch schönen Wuchs aus; die
Frauen tragen über ihrem rothen Hemde große indigoblaue
Schleier und schmücken sich mit silbernen Ringen, Hals-

User des Karun bei Mohammereh.

ketten und Armbändern von Bernstein oder Korallen; an
dem Turban von dunkelblauer Wolle hangt eine Schnur
bunter Steine, die mit einem Maria-Theresia-Thaler schließt.
Die Männer, welche nur eine Art Schurz um die Lenden
tragen, sind kräftig und schlank gebaut. Die Reisenden

hatten Gelegenheit genug, dies zu beobachten, denn trotz
des strömenden Regens wurde die Thür des Stalles, in
welchem sie Zuflucht gefunden hatten, nicht frei von neu
gierig hineinstarrenden Männern und Weibern.

Am folgenden Tage verzögerte eine ergebnißlose Jagd

Heiligengrab Neizan bei Schuster.

auf Wildschweine den Marsch der Karawane, so daß man
bei Sonnenuntergang noch nichts von Schuster bemerkte
und bei Nomaden die Nacht verbringen mußte. Mit Tages
anbruch stieg mau am 14. Februar wieder zu Pferde und
erreichte um Mittag das Heiligengrab Neizan, welches
in der Vorstadt von Schuster liegt, eine halbe Stunde später
ein zweites, welches sich an die Mauern der ersten Häuser
anlehnt. Die Straßen der Stadt boten diesmal einen fast

(Nach einer Zeichnung Dieulafoy's.)

noch verwahrlosteren Anblick als früher; Störche, welche
auf den Badgirs oder Windfängern nisteten, schienen die
einzigen lebenden Wesen zu sein; manche Quartiere waren
derart verfallen, daß die Straßen nichGzu passiren waren.

Quartier war den Reisenden bei dem erst kürzlich zum
Gouverneur der Stadt ernannten Seid Assadullah Chan
bereitet wordender Hakcm, d. h. der mit der Verwaltung

| der Provinzen Luristan und Arabistau betraute Statthalter,


